
n	 Keine Themenausschlüsse: Über alle Themen, über die Parla-
mente entscheiden können, sollen auch die Bürger/innen ent-
scheiden können

n	 Keine vollendeten Tatsachen: Ist ein Volks- oder Bürgerbe-
gehren erfolgreich, dürfen weder Parlament noch Verwaltung 
bis zum Volksentscheid Fakten schaffen, die dem Ziel des 
Begehrens entgegenstehen. 

n	 Gute Bedingungen: Die durchführende Behörde soll den Ter-
min möglichst mit Wahlen zusammenlegen und mittels einer 
Broschüre über die Abstimmung informieren.

Zum Weiterlesen

Mehr über den Stand der direkten Demokratie auf kommunaler 
Ebene erfahren Sie im Bürgerbegehrensbericht Mecklenburg-
Vorpommern, abrufbar unter http://mevo.mehr-demokratie.de/
fileadmin/pdf/BB-Bericht_MeckPomm_2015.pdf

Mehr Transparenz

Das mecklenburg-vorpommersche Informationsfreiheitsgesetz 
ist verbesserungsbedürftig. Mehr Demokratie Mecklenburg- 
Vorpommern setzt sich für ein Transparenzgesetz nach Hamburger 
Vorbild ein. Dort musste die Verwaltung ein Informationsregister 
aufbauen, das den Bürger/innen zentrale Informationen kostenlos 
und von sich aus bereitstellt.

Demokratie lebt von Beteiligung. Machen 

Sie mit bei unseren Aktionen, werden Sie 

Mitglied oder unterstützen Sie uns mit  

einer Spende.

Direkte Demokratie braucht faire Regeln!

Damit direkte Demokratie die repräsentative Demokratie sinnvoll 
ergänzen kann, muss sie für die Bürger/innen leicht anzuwenden 
und fair geregelt sein. Mecklenburg-Vorpommern ist davon weit 
entfernt. Unser Bundesland steht im Volksentscheidsranking von 
Mehr Demokratie auf Platz 12 aller Bundesländer! 

Mecklenburg-Vorpommern braucht Reformen!

Auf Landesebene gab es erst ein erfolgreiches Volksbegehren, 
weil die Hürden zu hoch sind. Und in den Städten und Gemein-
den wird mehr als die Hälfte der Bürgerbegehren als unzulässig 
zurückgewiesen. Das ist der zweithöchste Wert in Deutschland! 
Mit durchschnittlich sechs Verfahren pro Jahr in allen Kommunen 
liegt Mecklenburg-Vorpommern im bundesweiten Vergleich an 
vorletzter Stelle. Daran sind die restriktiven Verfahrensregelun-
gen schuld. Das wollen wir ändern!

Unsere Forderungen für faire Volks- und Bürgerentscheide:

n	 Faire Quoren von fünf Prozent für Begehren auf Landes- und 
sieben Prozent auf kommunaler Ebene.

n	 Gleichbehandlung mit Wahlen: Bei Bürgerentscheiden nach 
einem erfolgreichen Begehren soll die einfache Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen entscheiden. So wird zugleich vermie-
den, dass die Entscheidung durch Boykott herbeigeführt wird.
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So erreichen Sie uns:

Mehr Demokratie e.V.

Landesverband Mecklenburg-Vorpommern

Hermannstr. 36

18055 Rostock 

http://mevo.mehr-demokratie.de

mecklenburg-vorpommern@mehr-demokratie.de

Mehr Demokratie e.V. Mitgliederservice:

Tel. 07957-923 9050 oder Fax 07957-924 9992

mitgliederservice@mehr-demokratie.de

Spendenkonto

IBAN: DE 14 7002 0500 0008858105 

bei der Bank für Sozialwirtschaft (BIC: BFSWDE33MUE) R
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DIREKTE DEMOKRATIE 
IN MECKLENBURG-
VORPOMMERN

Mehr Demokratie ist eine bundesweite Bürgeraktion.

Wir wollen eine Gesellschaft, in der die Menschen selbst über ihr 
Zusammenleben bestimmen können. Mehr Demokratie arbeitet 
auf allen politischen Ebenen daran, die gesetzlichen Vorausset-
zungen für eine solche Gesellschaft zu schaffen. 
Die meisten Probleme werden am Besten gemeinsam mit allen 
Beteiligten gelöst. Angesichts der bestehenden Herausforderun-
gen können wir es uns gar nicht leisten, auf die Kompetenz und 
Verantwortung irgendeines Menschen zu verzichten.
n	 Wir wollen Wahlen als Mittel der repräsentativen Demokratie 

ergänzen durch direktdemokratische Abstimmungen zu ein-
zelnen Themen. 

n	 Wir wollen das Wahlrecht ausbauen, fordern Informationsfrei-
heit und Transparenz und kämpfen für die Mitwirkungsrechte 
Aller durch direkte Demokratie.

Mitmachen! 

Nichts ist so stark wie eine Idee, deren Zeit gekommen ist. Viele 
Menschen engagieren sich bei Mehr Demokratie zum ersten Mal, 
weil sie überzeugt sind, dass hier etwas Sinnvolles geschieht. 
Werden Sie Mitglied bei Mehr Demokratie!

Wollen Sie mehr über uns erfahren oder sind Sie daran interes-
siert, mitzuarbeiten? Nutzen Sie die Karte links, rufen Sie uns 
an oder schreiben Sie eine E-Mail (Kontaktdaten siehe unten).


